
Liebe Freunde des Vereins,
ist er nun vorbei der Winter, der
dann doch noch - und das mit si-
birischer Kälte – kam? Harren wir
der Dinge die da kommen und ma-
chen das Beste daraus. Verglichen
mit dem Winter 2010/11 war dies ja
ein eher harmloses Stelldichein von
Väterchen Frost. Und siehe da die
Tage werden wieder heller und
dann auch noch Tag für Tag ein
paar Minuten länger. Es geht auf-
wärts Richtung Frühling und was
den Verein betrifft in Richtung vieler
Aktionen, die neben den Turnieren
noch geplant sind. Auf unserer
Homepage sind alle Termine auf-
gezeigt, die sagen was, wann und
wo passiert. Ein Blick lohnt sich ga-
rantiert – ein ereignisreiches Jahr
steht vor der Tür – wir freuen uns
auf rege Teilnahme und viele An-
lässe, sich aus zu tauschen und ein
paar nette Stunden miteinander zu
verbringen. 

Ihr Redaktionsteam 
vom „Hufschlag“
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Einmal mehr ein pferdesportliches
Highlight war das diesjährige Weih-
nachtschaureiten am 11.12.2011.
Traditionell  trafen sich die Reiter
mit ihren Pferden zum Jahresaus-
klang, um diesmal nicht Höchstlei-
stungen zu zeigen, sondern einmal
bei Spiel und Spaß die Seele ihrer
Rösser baumeln zu lassen. Denn
das diesen die Vorstellung Spaß
gemacht hat, war deutlich zu mer-
ken. Hier wurde nicht nur wie bei
den Turniervorbereitungen geputzt
und Sattelpflege betrieben, son-
dern es wurden Farben aufgetra-
gen, Zöpfe geflochten, Kostüme
kontrolliert und ausgebessert und
noch letzte Absprachen mit der
Regie (Reitlehrerin Inge Wolters)
getroffen.
Als es für die ersten in die festlich
geschmückte große Halle ging, die
sich mittlerweile an diesem Sonn-
tag bis auf den letzten Platz mit Zu-
schauern gefüllt hatte, war nicht
nur durch die Musikuntermalung
eine weihnachtliche Stimmung
spürbar. Gleich sieben „Jungs“
hatte Inge Wolters und ihr Team

auserkoren, den Reigen der neun
Schaubilder zu eröffnen. Und die
Nierenhofer Herren, in einem Reit-
verein ja bekanntlich in der Minder-
zahl, schlugen sich achtbar.
Das man nicht zum Besuch eines
Musicals in die Ferne schweifen
musste, zeigten anschließend ei-
nige kostümierte Amazonen auf
ihren ebenfalls liebevoll dekorierten
Pferden zur Musik von Cats, Phan-
tom der Oper und Starlight Ex-
press. Weiter ging es dann Schlag
auf Schlag mit den jüngsten Reite-
rinnen bei einer „Rentierquadrille“,
die Ponyschule Liliput verlegte 
kurzerhand Schlumpfhausen ins
Balkhauser Tal, (Seite 2)

Volles Haus beim Weihnachtsreiten
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um den verschwundenen Baby-
schlupf (ein wunderschönes Pony-
fohlen) zu suchen. Danach wurde
es ein wenig sportlich, denn Reiter
mit ihren hervorragend ausgebilde-
ten Pferden stellten eine Dressur-
quadrille auf M-Niveau vor. Kurz
darauf zeigten vier weitere erfolg-
reiche Dressurreiter des Vereins,
das sie nicht nur auf dem Rücken
der Pferde dominieren können,
sondern auch gut zu Fuß sind. Sie
wurden, verkleidet als große Stoff-
pferde, mit dem Pferdehänger in
die Halle gefahren, dort wirkungs-
voll ausgeladen und durften dann

wahrlich schweißtreibend unter
dem Beifall und zur großen Freude
der Zuschauer einige witzige Lek-
tionen der hohen Schule zu Fuß
unter ihrem Pferdeoutfit präsentie-
ren.
Nicht fehlen durfte gegen Ende der
über zweistündigen Vorführung die
Springquadrille des Nierenhofer
Nachwuchses. Der Schlussakkord
wurde aber diesmal nicht von Pfer-
den gesetzt, sondern von mehre-
ren Hunden der Reiter, die in der
Halle einen Agilityparcours bewäl-
tigen mussten.

A. Jandke



Am Samstag den 18. Februar 2012
hat die Jugend in Zusammenarbeit
mit Inge Wolters zum Karnevalsrei-
ten eingeladen. Auf dem Programm
standen tolle Kostüme und lustige
Ponyspiele. 
Mitgemacht haben neun Kinder
und Jugendliche sowie fünf Ponys.
Die jüngste Teilnehmerin war erst
acht Jahre alt und als kleine Maus
verkleidet. Ebenfalls sehr beliebte
Kostüme waren in diesem Jahr die
Superhelden wie Batman und
Wonderwoman. Auch das altbe-
währte Clownskostüm war vertre-
ten. 
Bei Eierlauf und Wasserspielen hal-
fen sich Groß und Klein gegenseitig
auf und ab und sorgten dafür, dass
alle unversehrt den Nachmittag
überstanden, obwohl das ein oder
andere Pony auch mal die Um-
hänge der Superhelden fliegen ließ.
Zum Schluss gab es dann für alle
Teilnehmer eine süße Belohnung.
Wir bedanken uns bei allen Teil-
nehmern und Helfern für den schö-
nen Nachmittag und hoffen auf
eine Wiederholung im nächsten
Jahr. 

Janina und Marina

Karneval 2012

Jugendseite
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Nämlich mit einem Pflaumenlikör-
chen, was bei den Damen offen-
sichtlich für gute Stimmung sorgte.
Laut der Damen vom Vorstand (hier
im Bild von links nach rechts: Heike
Eiting, Iris Hentis, Monika Riesel)
ging gleich alles viel lockerer von
der Hand. Der Feldsalat war schnell
verlesen und geputzt – das Gu-
lasch zum Glück schon vorgekocht
am heimischen Herd – aber die
Spätzle brieten sich fast von selbst.
Ja und der Nachtisch – die Krö-
nung des Abends – bekam auch
noch einen ordentlichen Schuss
Pflaumenlikörchen ab und dieser
rundete den Geschmack final ab.
Einfach köstlich … so O-Ton eines
der zahlreichen Gäste, die diesen
ersten Abend im Casino mit erleb-
ten. Es war der erste Abend von
noch weiteren vier Abenden in die-
sem Jahr. Der nächste Abend unter
dem Motto „Der Vorstand kocht“
findet am 27. April 2012 statt und
es werden wie gehabt Listen in den
beiden Ställen aushängt, wo man
sich eintragen kann.
Übrigens, wer nicht so oft am
schwarzen Brett im Stall vorbei-
kommt, was ja all diejenigen be-
trifft, die passive Mitglieder sind,

der kann, wenn gewünscht, seine
Emailadresse an uns weitergeben
und erhält dann auf diesem Wege
alle Informationen und Einladungen
zu anstehenden Events beim ZRFV
Hattingen. Unter info@zrfvhattin-
gen.de können Sie uns eine Email
schreiben in der Sie darauf hinwei-
sen, dass wir Sie anschreiben dür-
fen. 

Und hier sehen wir Heike Eiting
beim Speckanbraten, der so gar
nicht fehlen durfte beim Feldsalat. 
… und da haben wir den Salat, den
Feldsalat. Monika Riesel beim An-
richten der Vorspeise.
Gekocht wurde natürlich aus dem
vereinseigenen Kochbuch. Als Vor-

speise gab es Feldsalat mit Speck
und dies gewürzt mit einer Vinai-
grette, die die anwesenden Gäste
nach dem Rezept fragen ließ, was
wir sogleich hiermit publik machen:
Rezept Vinaigrette für 4 Personen:
3 EL Gewürzbrühe/ 2 EL Olivenöl/1
EL Balsamico/ 1 TL Honig/ 1-2
Knoblauchzehen und das Ganze
dann mit Pfeffer abrunden. Lau-
warm schmeckt diese Salatsoße
übrigens am Besten zu diesem
Salat. Statt Speck kann man Gar-
nelen und frische Champignons
nehmen. Köstlich!
Die Nachspeise, nämlich einge-
legte Pflaumen mit Vanilleeis und
Zimtsahne ist auch aus dem ver-
einseigenen Kochbuch und laut der
Gäste sensationell. Also wer jetzt
keinen Appetit hat, einmal an so
einem Abend im Casino teil zu neh-
men?! Die nächsten Termine sind
immer freitags und zwar am:
27.04.2012, 22.06.2012,
24.08.2012, 26.10.2012.
Wir freuen uns auf zahlreiche und
hungrige Gäste! Und wie gesagt
wird es Aushänge im Hauptstall
und im Bachmann-Stall geben, die
jeweils auf diese Kochevents auf-
merksam machen. Außerdem hän-
gen dann die Anmeldelisten aus.
Hier kann man sich dann eintragen
oder eine Email senden.
Iris Hentis

Der Vorstand kocht …
und so fing es gleich gut an



Turnierergebnisse 
Ergebnisse Essen-Stadtwald,
03.-04.12.2011
Stilspringen Kl. E: 4, Janina Volk,
Robin; Springen Kl. A: 7. Annika
Reinhardt, Riccione; Springen Kl.
L: 2. Andrea Timpe, Chimanski
Ergebnisse K+K-Cup Münster,
12.-15.01.2012
Dressur Kl. S* - Prix St. Georges:
6. Andrea Timpe, Don Darwin;
Dressur Kl. S** - Intermediaire I:
5. Andrea Timpe, Don Darwin
Ergebnisse Ankum, 03.-
05.02.2012
Dressurpferde Kl. L: 1. Luisa Em-
merich, D’Artagnon; 1. Luisa Em-
merich, D’Artagnon; 2. Andrea
Timpe, First Class; Dressur Kl. M*:
1. Luisa Emmerich, Welttender;
Dressur Kl. M**: 2. Luisa Emme-
rich, Almonte N; Dressur Kl. S*: 1.
Andrea Timpe, Don Darwin; 2. An-
drea Timpe, Dewindo; Dressur Kl.
S* - Prix St. Georges: 1. Andrea
Timpe, Don Darwin; 3. Andrea
Timpe, Dewindo; Dressur Kl. S***
- Kurz Grand Prix: 3. Andrea
Timpe, Dixieland; Dressur Kl. S***
- Grand Prix Kür: 3. Andrea Timpe,
Dixieland; 6. Dr. Stefan Luczak, De-
lorenzo SB
Ergebnisse Ankum, 10.-
12.02.2012
Dressur Kl. S*** - Intermediaire II:
3. Dr. Stefan Luczak, Delorenzo SB;
Dressur Kl. S*** - Kurz Grand
Prix: 4. Dr. Stefan Luczak, Delo-
renzo SB
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Am 20. und 21. Januar 2012 konn-
ten wir Herrn Stieve als Springtrai-
ner zum inzwischen
obligatorischen Springlehrgang be-
grüßen. Aufgeteilt in die verschie-
denen Leistungsklassen sattelten
folgende Mädels (wo bleiben die
Jungs?) am Samstag ihre Rösser:
Carolin Mrosewski und Donata, Ja-
nina Volk und Robin, Vanessa Is-
ringhaus und Flashdance, Andrea
Kubaschek mit Alaska´s Boy und
Ragazzo, Amelie Gareis und Lu-
cille, Anna-Lena Beber und Ravis-
sante, Nina Siegmar und Galwaro,
Laura Siegmar und Turmalin, Alis-
sia Kuhl und Ranierie, Luisa La
Porte und La Belle.
Nach Vorschlag von Janina wurden
die ursprünglich eingeteilten Grup-
pen wieder aufgelöst und Zweier-
Teams gebildet, die dann
abgeritten zum Training in die
große Halle kamen. So konnte Herr
Stieve noch individueller mit den
Reiterinnen arbeiten. 
Bei Herrn Stieve geht es in erster
Linie nicht um „höher – schneller –
weiter“, sondern „hopp und top“.
Nach einem kurzen Feedback mit
der einzelnen Reiterin bekommt

Herr Stieve bei kleinen Sprüngen
einen Eindruck vom Pferd-Reiter-
Team. Jedes Paar bekommt indivi-
duelle Tipps. Die Harmonie muss
stimmen, erst dann geht es in die
Höhe. 
Trotz der Minus-Temperaturen hat-
ten sich zahlreiche Zuschauer auf
der Tribüne eingefunden - und
konnten bei leckeren Waffeln (Dank
an Jutta) ihr Fachwissen austau-
schen.
Am Sonntag in der Früh (um 9.00
Uhr!) war die erste Gruppe wieder
startbereit. Wieder hatten sich
zahlreiche Zuschauer eingefunden,
die mit Rührei und Brötchen (noch-
mals: Dank an Jutta) langsam auf-
wachen konnten. 
Nun wurde die Latte von Herrn
Stieve höher gelegt und Parcours
geritten. Dank der Kleingruppen
ging es nun richtig zur Sache und
Pferde und Reiterinnen kamen or-
dentlich ins Schwitzen. Dabei
konnten die Zuschauer echte Er-
folge beobachten. 
Alles in allem war es wieder ein ge-
lungener Lehrgang, der zum Glück
ohne Sturz abgelaufen ist.

Steffi Mrosewski

Springlehrgang mit Herrn Stieve

Reitzentrum Hattingen/Velbert
Unsere Reitlehrerin Inge Wolters leitet den Reitbetrieb auf unserer Reit-
anlage nunmehr seit 1990, das heißt seit über 20 Jahren.
Auf eigenen Wunsch hat Frau Wolters ab dem 01.01.2012 einige Ver-
antwortlichkeiten abgegeben. Das Reitzentrum wird jetzt von dem Ei-
gentümer der Reitanlage, der Grundstückgesellschaft Balkhauser Weg
GbR betrieben. Frau Wolters mit ihrem Team wurden von der Grund-
stücksgesellschaft komplett übernommen und Frau Wolters bleibt als
leitende Angestellte weiterhin zuständig für die Betriebsführung.
Den Schulpferdebetrieb betreibt Frau Wolters weiterhin in Eigenregie.
Michael Timpe

Mitgliedsbeiträge  
Laut Satzung sind die Mit-
gliedsbeiträge zum 31.03.2012
fällig. Der Lastschrifteinzug er-
folgt zum 02.04.2012. 
Mitglieder ohne erteilte Ein-
zugsermächtigung überweisen
die Beiträge bitte mit dem der
Einladung zur Mitgliederver-
sammlung beiliegendem Über-
weisungsträger.  
Der Bezugspreise der Zeit-
schrift “Reiter&Pferde” erhöht
sich auf 25,20 € pro Jahr.

Michael Timpe
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Vom Ausschuss Leistungssport
des Pferdesportverbandes Westfa-
len kam die erfreuliche Nachricht,
dass Luisa Emmerich mit dem
Routinier Welttender wie schon für
das letzte Jahr in den Junioren-
Kader 2012 berufen wurde. Dies
geschah aufgrund der im letzten
Jahr gezeigten Leistungen, unter
anderem der vierte Platz bei den
Landesmeisterschaften und die
Teilnahme an den Deutschen Mei-
sterschaften.
Die erst 16-jährige Luisa kann noch
zwei Jahre im Junioren-Lager star-
ten, hat aber schon in der Saison
2011 erfolgreich in der nächst hö-
heren Klasse, das heißt im Junge
Reiter – Lager (ab 18 Jahre) Aufse-
hen erregt. Bei zwei Starts in Dort-
mund und Gänsefurth erritt sie in
Dressurprüfungen der schweren
Klasse (Klasse S) schöne Platzie-

rungen. Es ist abzusehen, das
Luisa und Welttender im Jahr 2012
in dieser Klasse von sich Reden
machen, ohne ihre Starts bei den
Junioren (bis Dressurprüfungen Kl.
M**) zu vernachlässigen.
Für die weitere Zukunft ist auch ge-
sorgt, da schon ein Nachwuchs-
pferd im Stall steht, der fünfjährige
D’Artangnon. Mit diesem erritt Sie
in der letzten Saison schon zahlrei-
che Platzierungen und Siege in
Jungpferdeprüfungen.
Trainiert wird Luisa von Andrea
Timpe, die ihr auch ihr ehemaliges
Erfolgspferd Welttender zur Verfü-
gung stellt. Andrea wurde mit Welt-
tender 2006
Mannschafts-Europameisterin und
im gleiche Jahr Vize-Weltmeisterin
der Jungen Reiter.
Auch für Andrea war die Saison
2011 höchst erfolgreich. Doku-

mentiert wird dies durch die gerade
erschienene „Rangliste Dressur
2011“ der Deutschen Reiterlichen
Vereinigung (FN). Hier konnte sich
Andrea unter die Top Ten einran-
gieren und liegt auf Platz acht. Ein
sensationeller Erfolg, da sie somit
im Reiterland Deutschland viele
namhafte Konkurrenten und deut-
sche Kadereiter hinter sich lassen
konnte.
Die Saison 2011 verlief für Andrea
und ihre Pferde äußerst erfolgreich.
Es standen ihr drei Grand-Prix-
Pferde und zwei Pferde für die St.
Georg-Tour zur Verfügung. Beritten
war sie unter anderem mit ihrem
Shootingstar Dixieland, mit dem
sie die Goldmedaille bei den dies-
jährigen Landesmeisterschaften
gewinnen konnte. Dixieland zählt
mit diesen Erfolgen zu Deutsch-
lands besten Dressurpferden und
belegt in der Rangliste der Pferde
Platz zehn.
In der schwersten Dressurklasse,
Grand Prix, die sie mit ihren Pfer-
den Dixieland, Rosselini und Welt-
all bestritt und der St. Georg
Klasse, für die Dewindo und Don
Darwin zur Verfügung standen, ge-
langen ihr allein 28 S-Siege, so
dass ihre Gesamtanzahl an S-Sie-
gen auf 98 anstieg. Der 100. S-
Sieg wird daher nicht lange auf
sich warten lassen.
Bei Andrea Timpe wird der Pferde-
nachwuchs nicht vernachlässigt.
Mit dem fünfjährigen Neuzugang
„First Class“ werden Zukunftshoff-
nungen geweckt, die unterstützt
werden von dem vierjährigen „For
the Memory“ und der ebenfalls
vierjährigen „Breitlings Brightness“.
So gerüstet können sowohl Andrea
als auch Luisa auf eine erfolgreiche
Saison 2012 hoffen, die für beide
bereits in der 2. Januarwoche mit
dem K & K – Cup in der Halle Mün-
sterland begann.

Antje Jandke

Andrea Timpe unter den Top Ten Deutschlands -
Luisa Emmerich erneut im Landeskader
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Acht Jahre ist es her, da wurde An-
drea Timpe eine besondere Ehre zu
Teil. Aus den Händen der mehrfa-
chen Olympiasiegerin Isabell Werth
durfte sie damals ihr Goldenes
Reitabzeichen entgegen nehmen.
Es ist die höchste Auszeichnung,
die ein Reiter erlangen kann und
wofür zehn Siege in der schwer-
sten Klasse erritten werden müs-
sen – ein Erfolg, der vielen Reitern
in ihrer gesamten reiterlichen Lauf-
bahn verwehrt bleibt.
Am ersten Februar-Wochenende
machte Andrea zum zehnten Mal
die zehn S-Siege voll und feierte
ihren 100. S-Sieg.
Mit 18 das Goldene Reitabzeichen
und nun im Alter von 26 Jahren
den 100. S-Sieg in ihrer Karriere –
das kann man als ziemlich selten in
der Reiterszene bezeichnen. Umso
bemerkenswerter ist auch, dass
bei den Siegen allein 34 mal der
erste Platz in Prüfungen der aller
schwersten Klasse S*** zu ver-
zeichnen sind. Die insgesamt 100
Siege und 350 weitere Platzierun-
gen in den S-Dressurprüfungen er-
ritt Andrea mit ihren Erfolgspferden
Rosselini, Danny de Vito, Weltten-
der, Welfentanz, Weltall, Dewindo,
Dixieland und letztendlich mit dem
Shootingstar Don Darwin, der nicht
nur den 100. Sieg mit Andrea er-
rang, sondern – obwohl erst neun-
jährig – schon 13 S-Siege auf
seinem Erfolgskonto verbuchen
kann. 
Gleich zweimal war sie am ersten
Februar-Wochenende mit ihrem
Nachwuchscrack Don Darwin im
oldenburgschen Ankum siegreich
und konnte dank ihm den 99. und
100. S-Sieg landen.
Aber nicht nur Don Darwin war
unter Andrea in Ankum am Start.
Mitgereist zum dreitägigen Dressu-
revent waren auch Andreas Pferde
First Class, Dewindo und Dixieland
sowie Andreas Schülerin Luisa
Emmerich mit D’Artagnon, Al-

monte und Welttender als auch
Prof. Stefan Luczak mit Delorenzo.
Trotz eisiger Temperaturen waren
die Gegebenheiten für Luisa
scheinbar optimal, denn sie siegte
am ersten Veranstaltungstag zum
einen in der Dressurpferdeprüfung
Klasse L mit ihrem Wallach D`Ar-
tagnon und zum Anderen mit Welt-
tender in der Dressurprüfung
Klasse M*.
Am zweiten Turniertag in Ankum
lief es richtig rund für das Dressur-
team, denn es stellten sich einige
Erfolge ein. So siegte Luisa mit
D`Artagnon in der Dressurpferde-
prüfung Klasse L, gefolgt von An-
drea und First Class. In der
anschließenden Dressurprüfung
Klasse M** belegte Luisa mit Ihrem
Reitpony-Wallach Almonte einen
hervorragenden zweiten Platz. In
der dritten Prüfung des Tages
konnte Andrea einen sensationel-
len Doppelsieg verzeichnen. Mit
Don Darwin belegte sie in der
Dressurprüfung Klasse S* Platz
eins (Sieg Nr. 99) und mit Dewindo
Platz zwei. Im Anschluss an die S*
folgte der Kurz Grand-Prix, in dem
Andrea Dixieland vorstellte und
sich auf Platz drei einrangieren
konnte.
Der abschließende Turnier-Sonn-
tag in Ankum hätte kaum besser
beginnen können! In der ersten
Prüfung des Tages, einem Prix St.
Georges, erritt Andrea Timpe sich
den bereits erwähnten 100. S-Sieg
mit dem neunjährigen Rappen Don
Darwin. In derselben Prüfung
konnte Andrea sich mit Dewindo
auf dendritten Platz setzen.
Ebenfalls Platz drei hieß es für An-
drea Timpe in der Grand Prix Kür, in
der sie Dixieland vorstellte. Stefan
Luczak zeigte in dieser Prüfung eine
besonders schöne Leistung, da er
mit Delorenzo mit dem sechsten
Platz seine erste Grand-Prix-
Platzierung erreichte.

Antje Jandke

Andrea Timpe feiert 100. S-Sieg



So sieht das Christkind aus – jetzt
endlich haben wir es fotodoku-
mentarisch festgehalten und veröf-
fentlichen es gleich ganz exklusiv
im Hufschlag. Nicht einmal die
Bild-Zeitung hat bis dato einen
Schnappschuss vom Christkind er-
gattern können, aber wir vom Huf-
schlag-Redaktions-Team.
„Und wie geht das?“ fragen Sie
sich berechtigterweise. Ganz ein-
fach. Unsere Jutta ist am 24. De-

zember 1961 geboren und da
nutzten wir diesen Jubeltag im
Jahre 2011 und fotografierten sie.
Den Nachteil diesen Datums zu
erörtern, kann man sich wahrlich
sparen – alle Freunde und Ver-
wandte sind mit Weihnachtsvorbe-
reitungen beschäftigt und es so ein
Geburtstag geht ein bisschen im
Weihnachtsvorbereitungsstress
unter.
Wohl dem aber nicht an Ihrem gro-
ßen Tag im Jahr 2011: Es ist nicht
zu glauben, aber wahr. Es traf sich

morgens zum Frühstück eine be-
achtliche Gratulanten-Schar. Im
Casino ließen Freunde, Bekannte
und Verwandte Jutta hochleben,
um dann nach gemütlichen Bei-
sammensein jeder für sich Weih-
nachten zu feiern.
Der Vorstand kam dann kurz vor
Jahresschluss im Casino zusam-
men, um Jutta einen Präsentkorb
mit kulinarischen Gaumenfreuden
und schönen, wohlriechenden Din-
gen fürs Wohlergehen zu überrei-
chen. Gut gehen lassen sollte es
sich Jutta und dies war auch sym-
bolisch so gemeint. Immer steht
sie parat, egal was an Arbeit für
den Verein zu erledigen ist. Und ist
es nicht allein zu schaffen, hat sie
ganz schnell einen Helfertrupp or-
ganisiert und in Gang gesetzt. Sie

versteht es bestens, die neuen Mit-
glieder in die Vereinsarbeit mit ein-
zubinden und so Kontakte
untereinander entstehen zu lassen.
Nur zum Verschnaufen kommt sie
kaum und da wird es höchste Zeit,
dass sie mal an sich denkt und
fünfe mal grade sein lässt.
Herzlichen Glückwunsch liebe
Jutta und alles Gute für Dich wün-
schen Dir Deine Vereinskollegen.
Der Betrachter sollte sich bei die-
sem Foto auf den Präsentkorb
konzentrieren und nicht auf die
umstehenden Personen und deren
Gesichter. Dies Foto wurde mit
einem Handy gemacht, da die Ka-
mera ihren Dienst verweigerte und
dementsprechend vielleicht nicht
ganz so fotogen kommen wir da
rüber. Iris Hentis

Termine Termine Termine Termine Termine

Termine Termine Termine Termine Termine

11.03.2012: Völkerballturnier des Kreisreiterverbandes

16.03.2012 - 17.00 Uhr: Jugendversammlung

23.03.2012 - 20.00 Uhr: Mitgliederversammlung

02.-14.04.2012: Ferienlehrgang mit Abzeichenprüfung

06.05.2012, 11.05.2012: Turniervorbereitungslehrgang

Herzlichen Glückwunsch, liebe Jutta!
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